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1. Personenbezogene Daten 
Personenbezogene Daten sind gemäß Art. 4 Nr. 1 der EU‐Datenschutz‐Grundverordnung (DS‐GVO) 
alle Daten, die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare natürliche Person beziehen. 
 
Zum Zweck der Durchführung des F‐Praktikums verarbeiten wir nachfolgende personenbezogene 
Daten: 
 
• Kontaktmöglichkeiten und studienrelevante Daten 

• Vorleistungen (z. B. abgeschlossene Module) 
 
2. Verantwortliche 
Verantwortlich für die Datenverarbeitung im Sinne der DS‐GVO sowie anderer 
datenschutzrechtlicher Bestimmungen ist: 
 
Karlsruher Institut für Technologie (KIT) Kaiserstraße 12, 76131 Karlsruhe, Deutschland Tel.: +49 721 
608‐0 
Fax: +49 721 608‐44290 E‐Mail: info@kit.edu 
Das Karlsruher Institut für Technologie ist Körperschaft des öffentlichen Rechts. Es wird vertreten 
durch den Präsidenten Prof. Dr. Jan S. Hesthaven. 
 
3. Beschreibung der Datenverarbeitung 
Die von Ihnen angegebenen personenbezogenen Daten werden von uns gespeichert, damit wir sie 
zur Durchführung des F‐Praktikums verwenden können. 
 
Die F‐Praktika in AC, OC und PC sind jeweils Teil eines größeren Fortgeschrittenen‐Moduls. Ihre 
personenbezogenen Daten werden nach Beendigung dieser Module datenschutzkonform gelöscht. 
 
4. Rechtsgrundlage 
Die Rechtsgrundlage für die Erhebung, Speicherung und Verwendung Ihrer personenbezogenen 
Daten ist Art. 6 Abs. 1 lit. e DS‐GVO i.V.m. § 12 Abs. 1 Satz 1 LHG. 
 
5. Weitere Rechte 
Im Übrigen haben Sie folgende Rechte: 
 
• Recht auf Auskunft (Art. 15 DS‐GVO), 

• Recht auf Berichtigung (Art. 16 DS‐GVO), 

• Recht auf Löschung (Art. 17 DS‐GVO), 

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DS‐GVO), 

• Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS‐GVO), 

• Recht auf Widerspruch (Art. 21 DS‐GVO). 
 
Sie haben zudem das Recht, sich bei einer Datenschutz‐Aufsichtsbehörde über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten durch uns zu beschweren (Art. 77 DS‐GVO). 
 

Im Fall offensichtlich unbegründeter oder exzessiver Anträge können wir ein angemessenes Entgelt 

verlangen. Ansonsten werden die Informationen unentgeltlich zur Verfügung gestellt (Art. 12 Abs. 5 

DS‐GVO). 


